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Hinweise zum  Packen der Schultaschen 

Insbesondere in der Unterstufe ist manchmal das Gewicht der Schultaschen für 
Schülerinnen und Schüler zu schwer. Wir geben einige Hinweise, die dazu beitragen 
sollen, das Gewicht der Schultasche zu verringern: 

Für das Packen der Schultasche sollten sich die Kinder ausreichend Zeit nehmen. Dazu 
sollten sie sich den Stundenplan vornehmen und prüfen, was für die einzelnen Fächer 
wirklich mitgenommen werden muss. Die Lehrkräfte sagen genau, was in den 
kommenden Stunden benötigt wird. Das Hausaufgabenheft, das bis zur Jahrgangsstufe 
10 immer mitgeführt werden muss, kann dabei Hilfestellung geben. Bei Unklarheiten 
sollten die Kinder unbedingt bei den Lehrkräften nachfragen. 

Für die unteren Klassen hat die Schulleitung auch mit Unterstützung des Fördervereins 
Doppelsätze an Lehrbüchern für Mathematik, Englisch, Deutsch sowie 
Geographieatlanten und Bibeln angeschafft. So müssen die Kinder nicht jeden Tag diese 
Bücher in die Schule mitnehmen. 

Es ist sinnvoll, keine besonders seitenstarken Doppelhefte anzuschaffen, sondern die 
dünneren Standardhefte – auch wenn man dann etwas öfter im Schuljahr ein neues Heft 
beginnen muss. Die Nutzung von Ringordner wird erst ab der Jahrgangsstufe 9 gestattet. 

In unserer Schule kann Leitungswasser gezapft werden bzw. es können auch Getränke 
käuflich erworben werden. Es ist ausreichend, die leere Wasserflasche mitzuführen. 

Viele Schülerinnen und Schüler bringen in die Schule unnötiges Material mit z.B. 
Spielzeug, zusätzliche Federmäppchen, zu viele Farbstifte usw. Auf diese Extras kann 
man ruhig verzichten, zumal Spiele und auch Sportgeräte im Rahmen der bewegten 
Pause ausgeliehen werden können. 

Schultaschen auf Rollen sind in manchen Fällen eine sinnvolle Alternative zu der 
Umhängetasche bzw. zum Rucksack. Allerdings sind bei uns zahlreiche Treppen zu 
überwinden. Das sollte mit bedacht werden. 

Sowohl die Kinder als auch die Eltern sollten bei Problemen mit dem Gewicht der 
Schultasche die Lehrkräfte ansprechen. Sie wissen, dass mitunter das Mitbringen des 
Unterrichtsmaterials beschwerlich sein kann. Sie sind darauf vorbereitet, den Kindern zu 
helfen. Die Eltern werden gebeten, die Kinder der Unterstufe beim Packen der 
Schultasche zu unterstützen.


